

[image: cover]




Dem Books on Demand BoD Verlag zum Druck eingereichtes Full Manuskript vom 24. März 2023




Abbildung 1 Titelbild 1 Rathaus Berlin-Reinickendorf
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Abbildung 2 Titelbild 2 Kegelbahn des FSV Erlangen Bruck mit freundlicher Genehmigung des FSV. Es kamen nur Björn und Urs zu den Besuchswochenenden. Knut fehlte also beim Kegeln auf das Rathaus Berlin Reinickendorf







Aus der Berliner Mundart: „Kind und Kegel“ oder auch Beamte aus


dem Amt kegeln.




Lieber guter Jugendamtclan Schau mich nicht so väterlich an Stecke meine Kinder ein


Ich will auch immer hübsch Kegler sein.





Gedicht 1 Lieber guter Jugendamtclan


Berlin Reinickendorf im Jahre 1997 folgende: Eine wahre Begebenheit. Namen sind zum Schutz der handelnden Personen geändert bis auf die Amtspersonen, welche ja zu ihrer Verantwortung stehen sollen





Widmung


Allen Kindern, die an PAS leiden gewidmet. Von meinen Kindern sind das Knut und Björn. Aber auch Kinder wie Romy sollten bedacht werden. Frau Elster hatte in ihrer Kindheit ein ähnliches Schicksal wie Romy. Das wirkte sich auf ihre Beziehungsfähigkeit in der Ehe mit mir aus. Die neue Ehe von Frau Elster ist übrigens schon wieder geschieden. Auch deren gemeinsame Tochter leidet an PAS. Sicher ist es schwer, nach Trennung und Scheidung als Eltern gemeinsam weiter für die gemeinsamen Kinder Sorge zu tragen. Dass das geht, habe ich durch das Sekttrinken mit Frau Elsters neuem Lover Bernhard Kuckuck bewiesen. Auch Agnes hält Kontakt zu ihren verflossenen Beziehungen und das, obwohl sie kinderlos blieb. Zum Wohle der Kinder sollte man diese Mühe auf sich nehmen. Genau das beabsichtigte der Gesetzgeber mit der Änderung des BGB, wonach das gemeinsame Sorgerecht zum Regelfall geworden ist.





Vorwort


Das „Parental Alienation Syndrome“ PAS (Eltern-Kind-Entfremdung) ist eine schwerwiegende Erkrankung vor allem bei Trennungs- und Scheidungskindern, wo sich die Eltern nach der Trennung nicht auf gemeinsames Handeln (Umgangs- und Sorgerecht) für die Kinder einigen können. Häufig bricht der Kontakt zum Vater ab, obwohl es das auch umgekehrt gibt. Folgen sind häufig eine gestörte Beziehungsfähigkeit und dadurch erneute Scheidungen der Kindergeneration. Der Schaden ist meist heftiger als der von sexuellem Kindesmissbrauch. Obwohl die Eltern-Kind-Entfremdung freilich auch eine psychologische Form des Kindesmissbrauchs ist.




Weißt du wieviel Kinder leiden


An dem Parental Alienation Syndrome?


Gott der Herr hat sie gezählet


Dass ihm auch nicht eines fehlet


Weißt du wieviel Jugendämter fehlen


In ihren Entscheidungen über Sorge-und Umgangsrecht?


Der Kegelklub hat sie gezählet


Dass in den Disziplinarverfahren nicht einer fehlet





Gedicht 2 Weißt du wieviel Kinder leiden





Die Eltern-Kind-Entfremdung (Parental


Alienation Syndrome PAS)


Hierzu aus dem Internet (hochstrittig.org, die freundliche Genehmigung zum Abdruck von Markus Witt vom 11. Juli 2022 liegt vor):


Eltern-Kind-Entfremdung


Unter (induzierter) Eltern-Kind-Entfremdung oder auch Parental Alienation (PA oder PAS) versteht man eine schwere Form psychischen Kindesmissbrauchs, in deren Folge Kinder zum Schutz vor ihrem betreuenden Elternteil (meist die Mutter) den anderen Elternteil (meist den Vater) ohne erkennbaren Grund ablehnen müssen.


Charakterisierend ist die Induzierung – die aktive Einflussnahme des betreuenden Elternteils auf die Wahrnehmung und Sicht des Kindes auf den anderen Elternteil (siehe Die 17 primären Entfremdungsstrategien des entfremdenden Elternteils). Aktiv bedeutet nicht zwingend, dass der betreuende, entfremdende Elternteil der Schädlichkeit seiner Handlungen bewusst ist. Häufig ist er überzeugt, nichts dazu beigetragen zu haben, dass es zum Kontaktabbruch gekommen ist.
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